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Regina Kornek (l.) zeigt Lianne Stapel ihre in oberschlesischer Kratztechnik hergestellten Ostereier. FOTO: SIEGEMUND

Vorstand um
Vorsitzenden Volker Brinkmann wird bestätigt

Von Wolfgang Döbber

¥ Bad Oeynhausen. Eine Jah-
reshauptversammlung mit ei-
nem Vereinsrekord, das
konnte der Aero-Club Bad
Oeynhausen-Löhne (ACBO-
L) am Samstagabend stolz ver-
melden: Gerrit Franke (25) ge-
wann den Porta-Pokal, seine
832 Kilometer geflogene Stre-
cke von Porta aus war der bis-
her größte Flug eines ACBO-
L-Piloten seit Gründung des
Clubs im Jahre 1951 (damals
als ais-Aero-Club).

Der Jugend-Pokal ging an
KatharinaBrinkmann(19),der
Tochter des Vereinsvorsitzen-
den Volker Brinkmann für ei-
ne Strecke von 256 Kilometer.
Sie machte mit 16 Jahren ih-
ren Segelflugschein. Der nicht
anwesende Lothar Haase ge-
wann, das ist schon gute Tra-
dition, den Welt-Pokal mit
1.030 Kilometer Flugstrecke in
Pokweni (Namibia).

Die Versammlung im Ho-
tel Hahnenkamp hatte neben
den Pokalen noch zwei wei-
tere Themenblöcke: Zum ei-
nen wurde der Vorstand be-
stätigt, und dann gab es noch
zehn Ehrungen vorzunehmen.
Herausragend an Treue sind
mit 65 Jahren Zugehörigkeit
Rudolf Gotsche und mit 60
Jahren Mitgliedschaft Werner
Hillbrandt.

Der alte und auch neue
Vorstand des ACBO-L hat fol-
gendes Gesicht: Volker Brink-
mann (1. Vorsitzender, seit
2010), Roland Stickforth (2.
Vorsitzender), Christian Hab-
be (3. Vorsitzender), Martina
Sasse (Kassenwart) und Tors-
ten Schnarre (Schriftführer).

Beim Rückblick auf 2015

wurde festgestellt, dass es zwar
rund elf Prozent mehr Starts
gab, aber rund sechs Prozent
weniger Flugstunden als im
Vorjahr, was den Wetterbe-
dingungen geschuldet war
(1.617 Starts und 751 Stun-
den; zum Vergleich: 2011 gab
es 1.500 Starts und 820 Stun-
den in der Luft). Aus der Öf-
fentlichkeitsarbeit 2015 ragten
der Segelflugtag aus dem Juni
und der Tag der Ausbildung
am 23. August heraus.

Für das laufende Jahr sind
einige Aktivitäten geplant:
Vom 23. bis zum 30. April fin-
det das Streckenfluglager in
Hodenhagen statt; das tradi-
tionelle Familienfliegerlager in
Stüde (Niedersachsen) ist vom
1. bis zum 8. Mai. Der 46. Por-
ta-Wettbewerb zu Pfingsten ist
vom 14. bis zum 21. Mai und
der Tag der offenen Tür fin-
det am 20./21. August statt,
mitten in der Hochsaison, die
von März bis Oktober dauert.

Ehrungen
´ 20 Jahre Vorstand:
Martina Sasse (seit
1996 Kassenwartin).
´ 65 Jahre im Verein:
Rudolf Gotsche.
´ 60 Jahre: Werner
Hillbrandt.
´ 50 Jahre: Jürgen
Strempel.
´ Nicht anwesend bei
der Ehrung waren: Rolf
Neuhaus und Volker
Scheer (je 40 Jahre im
Verein); Peter Krebs,
Martin Ketelhut, Mi-
chael Sonntag, Hen-
ning Strasdat (je 25
Jahre im Verein).

Gerrit Franke (v. l.), Christian
Habbe, Katharina Brinkmann, Werner Hillbrandt, Torsten Schnar-
re, Jürgen Strempel, Rudolf Gotsche, Roland Stickforth, Volker Brink-
mann und Martina Sasse. FOTO: WOLFGANG DÖBBER

Traditioneller Ostermarkt zieht mehrere
hundert Besucher an

Von Sandra Siegemund

¥ Bad Oeynhausen. Ob bunt
bemalte Ostereier, handgesie-
dete Seifen oder besticktes Lei-
nen – im umfangreichen An-
gebot der fast 40 Aussteller
wurden viele Besucher fündig.
Der traditionelle Ostermarkt
auf dem Museumshof bot
Praktisches und Dekorationen
rund um Frühling und Os-
terfest. Dem Team um Mu-
seumsleiterin Hanna Dose war
auch in diesem Jahr eine viel-
fältige Mischung gelungen.

„Ein Markt mit Stil und Ni-
veau, auf dem viel mehr
Selbstgemachtes verkauft wird
als anderswo“, bestätigte Aus-
stellerin Lianne Stapel, die seit

vielen Jahren mit ihrem Stand
auf dem Markt vertreten ist.
Aus Osterkränzen und mit un-
terschiedlichen Techniken be-
malten Eier können die Be-
sucher wählen. „Alles in
Handarbeit mit Liebe ge-
macht. Genau wie früher in der
Landwirtschaftkönnenwir nur
mit Vielseitigkeit überleben“,
sagte sie und verkaufte einen
Osterkranz an Marianne
Schmitt. „Ich bin hier zur Re-
ha und habe jetzt schöne Os-
terdeko für mein Zimmer ge-
funden“, sagte die Käuferin
begeistert.

Regine Kornek bot zum ers-
ten Mal ihre in traditioneller
Kratztechnik hergestellten
Ostereier an. „Eine oberschle-

sische Familientradition“,
sagte sie. „Zuerst werden die
Eier in Farbe getaucht, dann
mit einem feinen Messer das
Motiv ausgekratzt“, erklärte sie
den interessierten Besuchern
die filigrane Technik. „Das
Ambiente hier gefällt mir gut
und die Besucher laufen nicht
achtlos vorbei, sondern fragen
nach“, lobte sie den Oster-
markt. Das bestätigte auch Be-
sucherin Elke Böke. „Die Viel-
falt der Aussteller gefällt mir,
ich komme jedes Jahr gern
hierher und finde immer wie-
der Neues.“

Am Stand des Freundes-
kreises wurden die Gäste nicht
nur auf der Suche nach zum
kühlen Wetter passenden

warmen Socken fündig. Sie
konnten sich auch kulinarisch
hausgemachtem Kuchen und
heißem Apfelpunsch verwöh-
nen lassen. „Nach altem Ge-
heimrezept“, sagte Karl-Heinz
Terbeck augenzwinkernd. Die
Organisatoren sind zufrieden
mit dem Andrang. „Am Sams-
tag lief es aufgrund des Re-
genwetters erst schleppend an,
dann kamen immer mehr Be-
sucher“, sagte Gitta auf dem
Kampe vom Freundeskreis
Museumshof. „Auch unsere
Museumsrallye und Osterei-
ersuchen für die Kinder und
das Mahlen mit der Hand-
mühle sorgten für Begeiste-
rung und Vorfreude aufs Os-
terfest.“

FAMILIEN-
CHRONIK

Bad Oeynhausen-Wulfer-
dingsen.
Heute feiert Inge Kleine ihren
84. Geburtstag. Der SoVD
Wulferdingsen gratuliert.

Chor kann drei neue Mitglieder begrüßen. Sänger planen wieder große
Weihnachtskonzerte im Theater im Park

¥ Bad Oeynhausen (nw). Der
Quartettverein wächst. Drei
neue Sänger konnte der Ver-
einsvorsitzende Günter Wittig
bei der Jahreshauptversamm-
lung des Vereins in der Dru-
ckerei begrüßen.

Der Quartettverein, der vor
126 Jahre gegründet wurde,
kann anno 2016 nicht im Ver-
einsraum raum im Bürger-
haus Rehme tagen; dort sind
noch immer Flüchtlinge un-
tergebracht. Deshalb trafen
sich die Sänger in der Dru-
ckerei. Diese „widrigen Um-
stände“ hielten den Vereins-
vorsitzenden nicht davon ab,
eine positive Bilanz des Jahres
2015 zu ziehen. Viele Auftritte
in der Region, teils zusammen
mit befreundetenChören,oder
die musikalische Begleitung
von Trauungen oder Konzert-
auftritte in Kliniken sowie die
traditionellen Weihnachts-
konzerte am 3. Advent im
„Theater im Park“ zeigen die
rege Aktivität dieses Männer-
chores. Ein besonderes Erleb-
nis sei der Tagesausflug ge-
wesen, der die Sänger zusam-
men mit ihren Frauen zur
Meyer-Werft nach Papenburg
und in die Kornbrennerei Be-
rentzen geführt habe.

Geregelte Finanzen unter-
breitete Schatzmeister Micha-

el Sassmannshausen den Mit-
gliedern. Auf Antrag der Kas-
senprüfer wurde für den Vor-
stand Entlastung beantragt, die
einstimmig erteilt wurde.

ZurWiederwahlstandender
zweite Vorsitzende Adolf Beul,
Schatzmeister Michael Sass-
mannshausen sowie Beisitzer
Gerd Taake. Alle wurden ein-
stimmig in ihren Ämtern be-
stätigt. Somit setzt sich der
Vorstand wie folgt zusam-
men: Günter Wittig (Vorsit-
zender), Adolf Beul (zweiter
Vorsitzender), Michael Sass-
mannshausen (Schatzmeis-
ter), Horst Sauer (stellvertre-

tender Schatzmeister) Karl-
Heinz Höltke (Schriftführer)
mit Daniel Kurth (stellvertre-
tender Schriftführer), Gerd
Taake, Norbert Koch, Klaus
Sauer, Jürgen Stache (Beisit-
zer) und EDV Fachmann
Marco Ellermeyer.

Für 2016 sind Auftritte im
Kloster Möllenbeck, in der
Kirche in Vlotho, an Kemenas
Mühle in Gohfeld und na-
türlich die Weihnachtskon-
zerte am 3. Advent im Thea-
ter im Park geplant. Als Star-
gäste für die Weihnachtskon-
zerte konnten die Sopranistin
Lilli Wünscher und der Bass

Randal Jakobsh verpflichtet
werden, die beide von der Oper
Leipzig kommen. Eine Kon-
zertreise nach Leipzig ist au-
ßerdem in Planung. Zum Ab-
schluss betonte der 1. Vorsit-
zende, dass es für ihn eine ganz
besondere Freude sei, dass
gleich zu Anfang des Jahres drei
neue Sänger den Weg zum
Quartettverein gefunden ha-
ben, und appellierte an die
„Oeynhausener Männerwelt“
ebenfalls diesen Schritt zu wa-
gen. Die Proben finden jeden
Dienstag um 20 Uhr in der
Musikschule Bad Oeynhausen
statt.

Horst Sauer (2. Schatzmeister, v. l.) ), Adolf Beul (2. Vorsitzender), Marco Ellermeyer
(EDV-Beauftragter), Daniel Kurth (2. Schriftführer), Klaus Sauer (Beisitzer), Michael Sassmannshau-
sen (Schatzmeister), Günter Wittig (Vorsitzender), Jürgen Stache (Beisitzer) uns Reinhard Neumann
(Chorleiter).

¥ Bad Oeynhausen (nw). Die
Verantwortlichen der Män-
nerrunde der Kirchengemein-
de Bergkirchen laden recht zu
einem Abend mit dem MdB
Steffen Kampeter ein. Er
spricht am Mittwoch, 9.März,
um 19 Uhr im Gemeindehaus
Wulferdingsen, Besebrucher
Straße 7 über das Thema: 25
Jahre Wiedervereinigung. Alle
interessierten Männer sind
dazu eingeladen.

¥ Bad Oeynhausen (nw).
Wegen des Frühjahrsmarkts in
Bad Oeynhausen müssen die
Buslinien 430, 438 und D2 der
DB Ostwestfalen-Lippe-Bus
vom 11. März (ab 11 Uhr) bis
zum 14. März (ca. 10.30 Uhr)
eine Umleitung fahren. Die
Haltestelle „Badehaus 1“ kann
in diesem Zeitraum nicht be-
dient werden. Als Ersatz die-
nen die Haltestellen „ZOB“
und „Westkorso“.

¥ Bad Oeynhausen (nw). Et-
wa fünf bis zehn Prozent der
Kinder eines Jahrgangs leiden
an einer Lese-Rechtschreib-
schwäche oder an Legasthenie
bzw. Dyskalkulie. Die beglei-
tenden Umstände belasten
häufig das Familienleben, und
auch für Pädagogen ist es nicht
einfach, diesen Kindern ge-
recht zu werden. In einem
Vortrag in der VHS am Mon-
tag, 14. März, um 19 Uhr er-
läutert die Pädagogin Janin
Laatsch die Ursachen, Merk-
male und Auswirkungen und
gibt notwendige Hilfestellun-
gen, wie mit den Problemen
umzugehen ist. Die Veranstal-
tung findet in Kooperation mit
dem Pädagogisch-Psycholo-
gischen Institut, Therapie- und
Lernzentrum PILZ, statt. An-
meldung zum Vortrag bei der
VHS möglichst bis zum 10.
März unter der Tel. (0 57 31)
86 955 10 oder unterwww.vhs-
badoeynhausen.de.

¥ Bad Oeynhausen (nw). Die
Feuerwehr und der Heimat-
verein befreien den Ortrsteil
Wöhren am Freitag, 11. März,
vom Unrat. Treffen ist um 16
Uhr auf dem Schulhof Wöh-
ren. Es werden noch Helfer ge-
sucht und die Veranstalter
würden sich über viele Frei-
willige mit Eimer, Forke freu-
en. Anschließend gibt es Ge-
tränke und Bratwurst.

Beamte ziehen polnischen Wagen auf
der A 30 aus dem Verkehr

¥  Bad Oeynhausen (nw). Am
frühen Donnerstagmorgen
leiteten Beamte des Haupt-
zollamts Bielefeld einen Wa-
gen mit polnischem Kennzei-
chen aus dem fließenden Ver-
kehr der BAB 30 nach Bad
Oeynhausen, um in eine Zoll-
kontrolle durchzuführen.

Die beiden polnischen In-
sassen gaben auf Befragen zu-
nächst an, aus dem Bundes-
gebiet kommend, in Richtung
Polen unterwegs zu sein.

Ob tatsächlich, wie den bei-
den Insassen behauptet, keine
Betäubungsmittel, Waffen und
andere gefährliche Gegen-
ständen mitgeführt wurden,
davon wollten sich die Zöllner
selbst überzeugen.

Bei der Kontrolle wurden
zunächst ein Parkbeleg und ein
Casino-Coin aus den Nieder-
laden gefunden, welche als In-

dizien für einen kurz zuvor er-
folgten Aufenthalt in den Nie-
derladen gewertet wurden.

Der hierdurch geweckte
Zweifel an der Korrektheit der
gemachten Angaben erhärtete
sich durch den Fund von 15
Gramm Kokain, die in einem
Päckchen Tabak versteckt wa-
ren. Im weiteren Verlauf der
Kontrolle wurde im Koffer-
raum unter der Teppichver-
kleidung 1.000 Gramm Am-
phetamin gefunden.

Auf dem Schwarzmarkt
hätten die Drogen einen Preis
von mehr als 12.000 Euro er-
zielen können. Die Drogen und
das Fahrzeug wurden sicher-
gestellt.

Die Bielefelder Zollbeam-
ten nahmen die Rauschgift-
schmuggler fest und brachten
sie in das Polizeigewahrsam
nach Minden.

Bad Oeynhausen (nw). Kurz
vor Saisonbeginn sind die
Radler der ADFC-Ortsgruppe
Bad Oeynhausen längst in den
Startlöchern und freuen sich
auf die schönste Jahreszeit. Sie
treffen sich am Donnerstag, 10.
März, um 19 Uhr in der Gast-
stätte „Don Pedro“, Her-
forder Straße 56, zum locke-
ren Klönen.


